
Vortragsreihe „Aktuelle Forschungen über die Zeit des
Nationalsozialismus im Oberbergischen“

Montag, 18.11 bis Freitag, 22.11.2024, jeweils 18 Uhr

in der Museumsherberge des LVR-Freilichtmuseums Lindlar am Lingenbacher Weg
(Parkplatz und Zugang am Nordtor des Museumsgeländes)

Eintritt frei!

Vorträge:

• Montag, 18.11., 18 Uhr - Frederik Grundmeier, Lindlar : „In arische Hände 
übergegangen“ -  Aneignung und Restitution jüdischen Besitzes im 
Oberbergischen.

• Dienstag, 19.11., 18 Uhr - Dr. Stefan Corssen, Wipperfürth: Zwischen Klingelpütz, 
Moskau und Ravensbrück: Aus dem Leben der Widerstandskämpferin Mathilde 
Lauterjung aus Wiedenest.

• Mittwoch, 20.11., 18 Uhr - Manfred Huppertz, Gummersbach: Karl Brandt und die 
Krankenhaus-Sonderanlage Marienheide.

• Donnerstag, 21.11., 18 Uhr - Michael Kamp, Lindlar : Kultur- und Museumsarbeit 
im Oberbergischen Kreis

• Freitag, 22.11., 18 Uhr - Christoph Buchen, Morsbach: Aufstieg, Amtszeit und 
Entnazifizierung des Morsbacher NSDAP-Bürgermeisters Heinrich Katzenbach

An den Vortragsabenden kann der aktuelle Jubiläumsband 15 „Beiträge zur Oberbergischen 
Geschichte“ der Abteilung Oberberg des Bergischen Geschichtsverein e.V. zum Vorzugspreis von 
30,- Euro käuflich erworben werden. Die Publikation enthält mehrere Fachbeiträge über die Zeit 
des Nationalsozialismus in der Region.

Getränke werden vom Museumsförderverein gegen Spende bereitgestellt.

Veranstalter: LVR-Freilichtmuseum Lindlar, 
Unterheiligenhoven 5, 51789 Lindlar

Lindlar
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